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Kurzarbeit abrechnen 

Grundsätzliches 

Während der Kurzarbeit entschädigt die Arbeitslosenversicherung bis zu 80% des Verdienstausfalles, 
abzüglich der Beiträge für die Karenztage. Während dieser Zeit sind die Beiträge für Sozialversicherungen 
wie gewohnt aus 100% des Lohnes zu berechnen. 
 
Die Höhe der Beiträge, sowie die Anzahl der Karenztage, sind mit der Arbeitslosenkasse abzuklären.  
Die Berechnung kann von Unternehmen zu Unternehmen und von Mitarbeiter zu Mitarbeiter unterschiedlich 
ausfallen. Sämtliche benötigte Formulare können unter folgender Internetadresse bezogen werden: 
https://www.arbeit.swiss/secoalv/de/home/menue/unternehmen/versicherungsleistungen/kurzarbeit.html 

Beispiel mit CHF 5‘000.00 pro Monat, 30% Arbeitseinbusse 

A.  Der vertraglich vereinbarte Lohn. Da die Sozialleistungsabzüge auf den vollen Lohn gerechnet werden 
müssen, darf diese Zulage nicht verändert werden. 

B.  Der vollständige Verdienstausfall (in unserem Beispiel 30%), gerechnet in % des Bruttolohnes. 
C.  Karenzzeit zu Lasten des Arbeitsgebers während der Abrechnungsperiode (zu 80%). (Die Karenzzeit 

muss pro Fall und Mitarbeiter mit der Kasse abgesprochen werden.) 
D.  Die von der Arbeitslosenkasse vergütete Entschädigung. Diese beträgt 80% des Verdienstausfalles, 

abzüglich der bereits vom Arbeitgeber übernommenen Karenztage. 
 

 

https://www.arbeit.swiss/secoalv/de/home/menue/unternehmen/versicherungsleistungen/kurzarbeit.html


 
 
 
 
 

 
 
 
 

Einstellungen der verwendeten Zulagen: 

  

 
 
Abrechnungsart  = „Prozent von Fixbetrag“  
Kumulieren auf Basis  = NUR Quellensteuer (6) (Damit die Sozialleistungen vom 100% Bruttolohn  

berechnet werden.) 
Betrag    = Monatslohn des Angestellten 
Prozent   = Ausgefallene Arbeitszeit in % 
 
Alternativ kann auch die Abrechnungsart „Menge * Ansatz“ (für Stundenlöhnern) verwendet werden. 
  



 
 
 
 
 

 
 
 
 

  

 
 
Abrechnungsart  =  „Menge * Ansatz * Faktor“ 
Kumulieren auf Basis  = NUR Quellensteuer (6) (Damit die Sozialleistungen vom 100% Bruttolohn  

berechnet werden.) 
Menge   = Anzahl festgelegter Karenztage dieser Abrechnungsperiode 
Ansatz = Höhe des Karenztags in CHF (1/5, 2/5 bzw. 3/5 der individuellen, wöchentlichen 

Arbeitszeit, multipliziert mit dem anrechenbaren Stundenverdienst.) 
Faktor   = 0.8 (= 80%) 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
Abrechnungsart   = „Prozent von Fixbetrag“ Kumulieren auf Basis = „(leer)“ 
Kumulieren auf Basis  = NUR Quellensteuer (6) 
Betrag    = Verdienstausfall abzüglich der Karenztage. 
Prozent   = 80% 
 
Diese Zulage ist nicht in den Stammdaten enthalten und muss neu angelegt werden. 

 



 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ergebnis 

So könnte eine mögliche Lohnauszahlung mit Kurzarbeit aussehen: 
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